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RUNDSCHREIBEN - NR.   2/2004 vom 15.12.2004 
 
 
 
Liebe Feuerwehrmitglieder, 
 
die Kreisfeuerwehr blickt auch 2004 wieder auf ein 
arbeitsreiches Jahr zurück. Meine Kameraden Kreis-
kommandomitglieder und ich bedanken uns herzlich für 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung, die uns in 
diesem Jahr zu Gute gekommen sind. Viele Arbeitsauf-
träge haben wir auf Grund einer Reihe von konstrukti-
ven Vorschlägen und Anregungen aus den verschiede-
nen Arbeitsgruppen der Kreisfeuerwehr erfolgreich 
abarbeiten können, viele neue Aufgaben warten 2005 
auf uns. 
 
Die letzten Tage dieses arbeitsreichen Jahres mögen 
Ruhe bringen, die uns allen die Gelegenheit zu einer 
vielleicht auch kritischen Rückschau gibt, aber auch die 
Kraft schöpfen lässt, um die Herausforderungen des 
Jahres 2005 zu meistern. 
 
Auch in diesem Jahr möchte ich mich bei euch, meine 
lieben Feuerwehrmitglieder des Osnabrücker Landes, für 
die Feuerwehrarbeit auf allen Ebenen recht herzlich 
bedanken und wünsche auch im Namen meiner Kame-
raden Kreiskommandomitglieder Manfred Hussmann, 
Karl-Ulrich Voß, Helmut Meyer und Karl-Heinz Meyer 
frohe Weihnachten, Gesundheit, im neuen Jahr viel 
Glück und Gottes Segen. 
 
 
 

1. Mitteilungen des Kreiskommandos 

 
 
�� Nutzung Kühlanhänger der Fachzüge „Logistik“ 

der FB Nord und Süd 
(Vorlage 13/2004) 

 
Die Nutzungsmöglichkeiten der Kühlanhänger sind wie 
folgt festgelegt worden:  
 
Bei Einsätzen und Übungen der Fachzüge 4 „Logistik“ 
der Kreisfeuerwehrbereitschaften Nord und Süd und in 
Abstimmung mit den jeweiligen Brandschutzabschnitts-
leitern bei Veranstaltungen der Kreisfeuerwehr, der 
Kreis-Jugendfeuerwehr sowie Veranstaltungen auf 

Verbandsebene (Altkreisfeuerwehrverbände), Orts- und 
Gemeindefeuerwehrebene, soweit ein überörtliches 
Interesse besteht. 
 
Die Zugführer der jeweiligen 4. Fachzüge „Logistik“ sind 
für den jederzeitigen Einsatz der Kühlanhänger verant-
wortlich. 
 
 
�� Ausbildung der Feuerwehren im Lande Nieder-

sachsen 
 hier: Umsetzung im Landkreis Osnabrück 
 (Vorlage 14/2004) 
 
Für die nachstehend aufgeführten technischen Lehr-
gänge gilt grundsätzlich: 
 
Sprechfunkerausbildung: Frühestens ein Jahr nach 
erfolgreichem Abschluss der Truppmannausbildung 1 
(vormals Grundlehrgang) kann der Sprechfunkerlehr-
gang besucht werden. 
 
Atemschutzgeräteträgerausbildung: Nach erfolgreichem 
Abschluss der Truppmannausbildung 1 und 2 und 
erfolgreichem Abschluss der Sprechfunkerausbildung 
kann der Atemschutzgeräteträgerlehrgang besucht 
werden. Die Anforderungen nach Ziffer 3 der FwDV 7 
(Mindestalter 18 Jahre, gültige G 26/3) sind zu 
beachten. 
 
Maschinistenausbildung: Nach erfolgreichem Abschluss 
der Truppmannausbildung 1 und 2 kann der Maschinis-
tenlehrgang besucht werden. Eine gültige Fahrerlaubnis 
der Klasse B oder höher ist Voraussetzung. Der Sprech-
funkerlehrgang soll vor dem Maschinistenlehrgang 
abgeschlossen sein. 
 
 
�� Kreiskommando / Erweitertes Kreiskommando 

und Fachdienstleiterbesprechungen 
 (Vorlage 15/2004) 
 
Regelmäßige Dienstbesprechungen zwischen Kreis-
kommando und Kreisverwaltung finden grundsätzlich 
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jeden 2. Dienstag im Monat statt (Änderungen vorbe-
halten). 
 
Gemeinsame Dienstbesprechungen des Erweiterten 
Kreiskommandos und der Fachdienstleiter erfolgen 
mindestens zweimal jährlich. 
 
Aufgaben vorgenannter Dienstbesprechungen sind 
Beschlüsse zu Angelegenheiten von grundsätzlicher 
Bedeutung und mit Auswirkung auf die Gemeindefeuer-
wehren. 
 
 
�� Jubiläen und sonstige Ehrungen durch die 

Kreisfeuerwehr 
 (Vorlage 16/2004) 
 
Die Kreisfeuerwehr verwendet bereits seit Mitte 2004 
eine Ehrenurkunde in DIN A 4 Größe, eingerahmt in DIN 
A 3 Größe. 
 
Die Vergabekriterien sind wie folgt definiert: Bei Feuer-
wehrjubiläen muss die Jubiläumszahl durch 25 teilbar 
sein. Des Weiteren wird die Ehrenurkunde vergeben, 
wenn ein besonderer Anlass im Interesse der Kreis-
feuerwehr zu würdigen ist. 
 
 
�� Arbeitsgruppen der Kreisfeuerwehr 
 (Vorlage 17/2004) 
 
Von 16 eingesetzten Arbeitsgruppen haben 11 Arbeits-
gruppen ihre Arbeitsaufträge erfolgreich abgeschlossen, 
so dass aktuell folgende Arbeitsgruppen ihre Arbeit 
fortsetzen: 
 
02: „Einsatz bei gefährlichen Stoffen und Gütern“, 
06: „ Ausbildung und Einsatztaktik für den Innenangriff“, 
07: „Feuerwehrverwaltungsprogramm LFV“, 
15: „Interkommunaler Leistungsvergleich“ und 
16: „Führungsorganisation / Funkpläne“. 
 
 
�� Kreisfeuerwehrtage 2006 und 2009 
 (Vorlage 18/2004) 
 
Der 20. Kreisfeuerwehrtag wird im Jahr 2006 rund um 
das Kreishaus am Schölerberg in Osnabrück ausgerich-
tet. Den Zuschlag für die Ausrichtung des Kreisfeuer-
wehrtages 2009 erhält die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Bad Rothenfelde.  
 
Da noch nicht absehbar ist, ob in den Jahren 2008 und 
2010 eine Feuerwehr den Kreisfeuerwehrtag ausrichten 
möchte, bleibt zunächst offen, ob in diesen Jahren ein 
Kreisfeuerwehrtag durchgeführt wird. 

�� Geschlossener Benutzerzugang Internetauftritt 
der Kreisfeuerwehr 

 (Vorlage 19/2004) 
 
Einige Sachverhaltsdarstellungen bedürfen in einem 
Internetauftritt ein gewisses Maß an Vertraulichkeit. Seit 
dem 03.11.2004 ist ein geschlossener Benutzerzugang 
für folgenden Personenkreis eingerichtet: 
 
Kreiskommando; Fachdienstleiter; Einheitsführer der 
Feuerwehrbereitschaften, Technische Einheiten „Bahn-
Regio“ und IuK Gruppe / ELW 2; Orts-, Gemeinde- und 
Werkbrandmeister; Kreisverwaltung und übergeordnete 
und befreundete Dienststellen. 
 
Inhalte des geschlossenen Benutzerzugangs sind: 
Detaillierte Adresslisten der Feuerwehrführungskräfte, 
Aktuelle Beschlussvorlagen des Erweiterten Kreis-
kommandos, Funkrufnummernverzeichnis, Protokolle 
über Sitzungen des Erweiterten Kreiskommandos und 
der sogenannten „Großen“ und „Kleinen“ Dienstbespre-
chungen der Kreisfeuerwehr. 
 
Weitere Inhalte werden nicht definiert und individuell 
vom Kreiskommando festgelegt. 
 
 
�� Änderung bei der Ausstattung des Fachzuges 3 

„Dekontamination“ der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft Umweltschutz 

 (Vorlage 20/2004) 
 
Als sogenannter Platzhalter für einen Dekontaminations-
LKW „G“ (=Geräte/sonst.) steht das „in die Jahre“ 
gekommene alte Dekontaminationsmehrzweckfahrzeug 
zur Verfügung. Dieses Fahrzeug wurde mit enormen 
Eigenleistungen der Stadtfeuerwehr Georgsmarienhütte 
und der Werkfeuerwehr Georgsmarienhütte GmbH 
modernisiert und in einen technischen einwandfreien 
Zustand versetzt. 
 
Das Fahrzeug ergänzt jetzt den Fachzug 3 „Dekontami-
nation“. Es reicht eine Truppbesatzung zur vollständigen 
Bedienung des Fahrzeugs aus. Stationiert ist dieses 
Fahrzeug bei der Ortsfeuerwehr Alt-Georgsmarienhütte. 
 
 
�� Kleidungsordnung für Kreiskommando, Fach-

dienstleiter, Kreisausbilder, Führungskräfte der 
Kreisfeuerwehrbereitschaften, Führungskräfte 
der Kreisjugendfeuerwehr und Führungsassis-
tenten der IuK-Gruppe/ELW 2 

 (Vorlage 21/2004) 
 
Wegen der Komplexität wird an dieser Stelle auf die 
Vorlage verwiesen. 
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�� Führungsorganisation / Funkpläne / Funkkon-
zept der Kreisfeuerwehr Osnabrück 

 (Vorlage 22/2004) 
 
In der letzten Sitzung des Erweiterten Kreiskommandos 
entwickelte sich zu diesem Thema eine ausgiebige 
Diskussion. Insbesondere bestehen unterschiedliche 
Auffassungen darüber, ob es sinnvoll ist, den Atem-
schutztrupps einen seperaten Kanal zuzuweisen. Der 
vorliegende Entwurf zu einem Funkkonzept der Kreis-
feuerwehr ist zur erneuten Beratung in die Arbeits-
gruppe verwiesen worden. 
 
 
�� Künftiger Ablauf der Großen Dienstbespre-

chung der Orts-, Gemeinde- und Werkbrand-
meister 

 (Vorlage 23/2004) 
 
Auf Empfehlung des Kreiskommandos hat sich das 
Erweiterte Kreiskommando einstimmig dafür ausgespro-
chen, die „Große Dienstbesprechung“ demnächst als 
eine Art Jahresempfang bzw. „Spritzenzehr“ an einem 
Freitagabend durchzuführen. Das Kreiskommando 
wurde beauftragt, die weitere Gestaltung vorzunehmen. 
 
Hintergrund ist, eingefahrene Strukturen zu überprüfen. 
Kann der bisherige Ablauf der „Großen Dienstbespre-
chung“ noch den notwendigen „Neuigkeitswert“ 
erbringen? 
Werden nicht bereits durch den sehr erfolgreichen 
Internetauftritt der Kreisfeuerwehr alle Führungskräfte 
laufend und umfassend über Angelegenheiten der 
Kreisfeuerwehr informiert, so dass der ein oder andere 
Tagesordnungspunkt auf der Großen Dienstbesprechung 
nicht mehr ist, als eine Wiederholung?  
Kommt der zwischenmenschliche Meinungsaustausch 
zwischen den Feuerwehrführungskräften nicht zu kurz? 
Warum begrenzen wir die Teilnahme nur auf Führungs-
kräfte aus den Orts-, Gemeinde- und Werkfeuerwehren 
und beteiligen nicht die Politik (z.B. Mitglieder des Aus-
schusses Feuerschutz und Ordnung), sowie Vertreter 
aus anderen Behörden und Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben und die Presse usw.? 
Warum sollen wir die enormen Leistungen unserer Orts- 
und Gemeindefeuerwehren und die der Kreisfeuerwehr 
hinter einer geschlossenen Dienstversammlung 
„verstecken“? 
 
Also - Fragen über Fragen, die wir bei der „Großen 
Dienstbesprechung“ 2005 beantwortet haben werden, 
denn diese Dienstbesprechung wird bereits in einer 
neuen Organisationsform durchgeführt. 
 
 
 

�� Festbetragsbezuschussung aus Mitteln der 
Feuerschutzsteuer 

 (Vorlage 24/2004) 
 
Das Erweiterte Kreiskommando hat mit großer Zustim-
mung gegenüber der Kreisverwaltung folgende 
Empfehlung ausgesprochen: 
 
Die den Kommunen zustehenden Mittel aus dem Feuer-
schutzsteueraufkommen sollen zu 100% als schlüssel-
mäßige Zuweisung verwendet werden. Die nach den 
bisherigen „Richtlinien über die Verteilung und Verwen-
dung von Zuweisungen zur Förderung des kommunalen 
Brandschutzes“ gewährte Festbetragsbezuschussung 
wird nach Abwicklung der vorliegenden Anträge 
eingstellt. 
 
 
 

2. Zur Person 

 
 
�� Neuwahlen: 
 
Ortsfeuerwehr Ellerbeck, Gemeinde Bissendorf 
Zum neuen Stv. OrtsBM ab dem 01.02.2005 ist Ingo 
Herfert gewählt worden. 
 
Ortsfeuerwehr Gesmold, Stadt Melle 
Zum 01.01.2005 übernehmen Marco Heggemann die 
Funktion des OrtsBM und Dirk Niederwestberg die 
Funktion des Stv. OrtsBM. 
 
Ortsfeuerwehr Neuenkirchen, Stadt Melle 
Ab dem 01.01.2005 ist Uwe Sell neuer Stv. OrtsBM. 
 
 
�� Wiederwahlen: 
 
Ortsfeuerwehr Ellerbeck, Gemeinde Bissendorf 
Jürgen Wiesehahn ist weitere sechs Jahre OrtsBM in 
Ellerbeck. 
 
Ortsfeuerwehr Dahlinghausen, Gemeinde Bad Essen 
Gerd Knippenberg ist für eine weitere Amtsperiode als 
Stv. OrtsBM wiedergewählt worden. 
 
Ortsfeuerwehr Altenmelle, Stadt Melle 
Hans-Josef Klapheckes weitere Amtszeit als Stv. OrtsBM 
beginnt am 01.04.2005. 
 
Samtgemeinde Bersenbrück 
Günther Welp bleibt auch in den nächsten sechs Jahren 
GemBM in Bersenbrück (ab 01.07.2005). 
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Samtgemeinde Neuenkirchen 
Weitere sechs Jahre ist auch Hugo Thünker als Stv. 
GemBM im Amt. 
 
Gemeinde Hilter 
In der Gemeinde Hilter sind Ralf Telkämper als GemBM 
und Benno Gierschner als Stv. GemBM wiedergewählt 
worden. 
 
 
 

3. Nachrichtenbörse 

 
 
�� Termine 
 
Vorab habe ich die Bitte an alle Orts-, Gemeinde- und 
Werkfeuerwehren, ihre Termine rechtzeitig dem Inter-
netbereich der Kreisfeuerwehr zur Verfügung zu stellen. 
Hier stelle ich ein gewisses Nachlassen fest und würde 
mich sehr freuen, wenn die „Terminbörse“ wieder mit 
Leben erfüllt wird. 
 
Bei Redaktionsschluss (08.12.2004) bekannte Termine: 
 
28.01. - 
29.01.2005 

Fortbildungsseminar für Führungs-
kräfte in der JH Alfsee (1. Termin) 

  
16.01.2005 Neujahrsempfang FV OS-Stadt 
  
19.01.2005 Sitzung der Arbeitsgruppe „Ausbildung 

und Einsatztaktik für den Innenangriff 
  
21.01.2005 Jahreshauptversammlung FF Berge 
  
04.02.2005 Mitgliederversammlung FF Bad 

Rothenfelde 
  
09.02.2005 Vorstandssitzung des FV Altkreis 

Osnabrück in Belm 
  
11.02. - 
12.02.2005 

Fortbildungsseminar für Führungs-
kräfte in der JH Alfsee (2. Termin) 

  
22.02.2005 Kleine Dienstbesprechung der 

Kreisfeuerwehr 
  
25.02.2005 Delegiertentagung des FV Melle in 

Melle-Mitte 
  
25.02.2005 Mitgliederversammlung FF Grafeld 
  
04.03.2005 4. Kreis-Jugendfeuerwehrtag 
  
18.03.2005 Mitgliederversammlung Gemeinde-

feuerwehr Ostercappeln 
  
30.04. - 
01.05.2005 

Belmer Feuerwehrfest 

  

02.05. - 
03.05.2005 

KBM-Dienstbesprechung in Celle 

  
22.05.2005 Tag der offenen Tür FF Kloster 

Oesede 
  
28.05. - 
29.05.2005 

Landesfeuerwehrverbandstag des LFV 
Niedersachsen 

  
11.06.2005 100 Jahre WF Homann, Dissen 
  
03.07.2005 125 Jahre FF Venne 
  
17.07. - 
26.07.2005 

Zeltlager der Kreis-Jugendfeuerwehr in 
Kikity, LK Olsztyn (Polen) 

  
03.09.2005 75 Jahre LFS Loy 
  
09.09.2005 Feuerwehrverbandstag Melle in 

Altenmelle 
  
01.10. - 
02.10.2005 

60 Jahre FF Hitzhausen 

  
08.10.2005 Herbstball FF Dissen 
 
 
�� Neue Fahrzeuge 
 
Ortsfeuerwehr Voltlage, Samtgemeinde Neuenkirchen 
Die Ortsfeuerwehr verfügt seit November 2004 über ein 
neues TLF 16/24 (Iveco-Magirus). 
 
 
 

4. Sonstiges 

 
 
Im Internet der Kreisfeuerwehr sind unter „Service“ � 
„Download“ Vordrucke, Anträge, Anschriftenverzeich-
nisse, AAO, Rundschreiben und weitere sehr interes-
sante Informationen hinterlegt.  
 
Diese Vordrucke werden nur noch elektronisch bereit-
gestellt, eine Zurverfügungstellung in Papierform ist 
nicht mehr vorgesehen. 
 
Die Jahresberichte sind von den GemBM bis zum 20. 
Januar 2005 den jeweiligen Brandschutzabschnitts-
leitern vorzulegen. 
 
 
 
Osnabrück / Dissen aTW, 15.12.2004 
 

  
Heiner Prell 
Kreisbrandmeister 


